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Im Sommer 2022 verstarb nach kurzer schwerer 
Krankheit, Friedrich Wilhelm Leitner. Ein Forscher, 
ein Historiker, ein Direktor, ein Mensch der leisen 
Töne, der immer mit Humor und bedacht seine 
Arbeiten und seine Ziele verfolgte. Die bösartige 
Krankheit verhinderte es, dass Dr. Leitner die 
Eröffnung des neuen Museums miterleben konnte, 
wiewohl er die Planung interessiert mitverfolgte 
und goutierte, begannen die zahlreichen Planun -
gen für ein neues Landesmuseum doch bereits zu 
seiner Zeit als Direktor dieser wissenschaftlichen 
Anstalt.  
 
Diesem freundlichen „Merlin“ des Museums, dem 
profunden Landeshistoriker, dem Menschen und 
Freund Fritz Leitner gerecht zu werden, ist die 

schwierigste Aufgabe für eine Historikerin, für 
einen Historiker, kam der Verlust doch zu früh und 
schmerzt immer noch. 
 
Dr. Friedrich Wilhelm Leitner hat sich um die histo-
rische Landesforschung Kärntens weit über die 
Grenzen des Landes hinaus sowie um das Landes -
museum Kärnten, dem heutigen kärnten.museum, 
in höchstem Maße verdient gemacht. 
 
Geboren in Stockenboi, besuchte Friedrich 
Wilhelm Leitner die Volksschule in Zlan (1951–1955) 
und danach die Hauptschule in Feistritz an der 
Drau (1956–1959). 1960 trat er in die Lehrer bil -
dungsanstalt in Klagenfurt ein, die er am 22. Juni 
1965 mit Auszeichnung absolvierte. Bis zu seiner 
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Zur Erinnerung: 

Direktor Dr. Friedrich Wilhelm Leitner  
(*15. August 1945 – †16. Oktober 2022) 

KARIN LORBER UND MARTIN STERMITZ

„Der Historiker ist immer ein Merlin, er ist die 
Stimme einer begrabenen Zeit, man befragt ihn, 
und er gibt Antwort, der rückwärts schauende 
Prophet.“ (Heinrich Heine)

Abb. 1 und 2: Dir. Dr. Friedrich Leitner bei der Eröffnung der Ausstellung zu Josef Ferdinand Fromiller 2005 im LMK. © Klaus Allesch/km



Einberufung zum österreichischen Bundesheer (3. 
1. 1966 bis 30. 9. 1966) war er als Lehrer an der 
Volksschule Pontnig (Bezirk Wolfsberg) tätig. 
 
Es folgte das Studium der Geschichte an der 
Universität Wien, das er mit der Dissertation über 
August Jaksch Ritter von Wartenhorst im Jahr 1971 
abschloss. Die Arbeit über den berühmten Kärntner 
Historiker Jaksch, der sich um Landesmuseum, 
Landesarchiv und den Geschichtsverein höchste 
Verdienste erworben hatte, diente thematisch als 
Startschuss für das weitere berufliche Leben 
Friedrich Leitners, seiner wissenschaftlichen 
Tätigkeit sowie seiner Arbeit für den Geschichts -
verein für Kärnten. 
 
Im Jahr 1973, vor 50 Jahren, begann er seine Tätig -
keit im wissenschaftlichen Dienst des Landesmu -
seums und für das Land Kärnten. 1976 wurde er 
zum Kustos und Abteilungsleiter für die Abteilung 
Landesgeschichte und mittelalterliche/neuzeitli-
che Numismatik des Landesmuseums berufen. In 
dieser Funktion hat er in gewissenhafter und vor-
bildlicher Weise die Sammlung beforscht, erweitert 
und in zahlreichen Ausstellungen einem breiten 
Publikum präsentiert und zugänglich gemacht. 
Genannt seien hier die Ausstellungen: „Altes Zinn in 
Kärnten“, „Geld regiert die Welt“, „Kärnten und der 
Staatsvertrag“ sowie gemeinsam mit Herfried 
Thaler und der Abteilung für Kunstgeschichte die 
umfangreiche Ausstellung „Josef Ferdinand 
Fromiller“. 
 
Über 150 Publikationen belegen das fruchtbare 
wissenschaftliche Schaffen von Friedrich Leitner. 
Schwerpunkte seiner landeshistorischen For -
schun  gen waren Genealogie, Heraldik und Epi -
graphik. So war er seit 1980 Mitarbeiter des 
Projekts „Das deutsche Inschriften Werk“ der 
Österreichischen Akademie und der Deutschen 
Akademie der Wissenschaften. Friedrich Leitner 
hat in der Serie: Die Inschriften des Bundeslandes 

Kärnten die Bände: Spittal an der Drau und 
Hermagor und St. Veit an der Glan publiziert. 
 
In der Funktion des Direktors des Landesmuseums 
hat „Fritz“, wie er von Freunden genannt wurde, 
von 2001 bis 2008 mit größter Umsicht das 
Landesmuseum Kärnten als Ort des Bewahrens 
und der Forschung, aber immer auch der Zukunft 
gesehen und durch die Neugestaltung der 
Museumsräumlichkeiten sowie weiteren baulichen 
Initiativen mit nachhaltigem Erfolg sichern können. 
So wurden unter seiner Ägide erstmalig Sonder -
ausstellungsräume im Landesmuseum geschaffen 
und zahlreiche wissenschaftliche Büros in die nahe 
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Abb. 3 und 4: Die neuen Räume der Sonderausstellung mit der 
Präsentation zu Josef Ferdinand Fromiller (2005). © Klaus 
Allesch/km



Nachbarschaft verlegt. Für die Sammlung gelang 
ihm der spektakuläre Ankauf des Waffenweihe -
fundes von Förk im Jahr 2003.  
 
Er war es auch, der dieses Jahrbuch des Museums 
– Das Rudolfinum – aus der Taufe hob und die 
Publikation von einem nüchternen Jahresbericht 
zu einem populärwissenschaftlichen Periodikum 
entwickelte, das sich seit 1999 großer Beliebtheit 
erfreut. Weiters wurde unter seiner Ägide der Bund 
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Abb. 5: Der Waffenweihefund von Förk (2003) © Klaus Allesch/km

 

 

 

 

 

 
Abb. 6: Dir. Dr. Friedrich Wilhelm Leitner mit einer Erntedankkrone 

bei der Langen Nacht der Museen 2004 © Klaus 
Allesch/km



Kärntner Museen und der Förderverein des Mu -
seums – der Förderverein Rudolfinum gegründet. 
Beides mittlerweile Institutionen, die Enormes für 
das Landesmuseum und die Museen in Kärnten 
geleistet haben. 
 
Zusätzlich zu seinen wissenschaftlichen Arbeiten 
für das Museum hat Dr. Leitner Maßgebliches im 
wissenschaftlichen Beirat zum Gelingen der Kärnt -
ner Landesausstellung „Schatzhaus Kärnten“ (1991) 
beigetragen und die Landesausstellung „Gruben -
hunt & Ofensau“ (1995) als Leiter umgesetzt. 
 
„Alles für Kärnten“ ist das Motto des Geschichts -
ver eins für Kärnten, es war auch ein Motto für Fritz 
Leitner. Zu all seinen wissenschaftlichen und beruf-
lichen Tätigkeiten wirkte er auch für den Ge -
schichts verein. Von 1995 bis 2019 war Friedrich 
Wil helm Leitner im Vorstand des Vereins tätig und 
wurde mit seinem Ausscheiden aus dem Vorstand 
zum Ehrenmitglied ernannt. 
 
Sein wissenschaftliches und museales Wirken 
wurde vielfach gewürdigt und ausgezeichnet. Dr. 
Leitner erhielt im Jahr 1978 den Förderungspreis 
des Landes Kärnten, den Förderungspreis des 
Theodor Körner Stiftungsfonds zur Förderung von 
Wissenschaft und Kunst sowie das große goldene 
Ehrenzeichen des Landes Kärnten (2008). 
 
„Seinem“ Landesmuseum und dem Geschichts -
ver ein für Kärnten blieb er auch im wissenschaft-
lich höchst aktiven Ruhestand verbunden und hat 
noch wenige Monate vor seinem Ableben mit gro-
ßem und wohlwollendem Interesse die vorgesehe-
ne Neugestaltung des „kärnten.museum“ eingese-
hen und sich sehr auf die Wiedereröffnung „seines“ 
Hauses gefreut. Auch das Lektorat an seiner, nun 
leider letzten, großen wissenschaftlichen Arbeit 
über Bamberg und Kärnten hatte er, solange es 
ihm möglich war, begleitet. Diese letzte Arbeit wird 
im Verlag des Geschichtsvereins für Kärnten 

erscheinen. Ein würdiges Vermächtnis für Dr. 
Friedrich Leitner, für Fritz. 
 
Stimmen der Erinnerung: 
Als Leiter der Abteilung Landesgeschichte und 
mittelalterliche/neuzeitliche Numismatik durfte ich 
Herrn Dr. Friedrich (Fritz) Wilhelm Leitner im Jahre 
1985 im Landesmuseum für Kärnten kennen und 
schätzen lernen. Die vielen im Laufe von Jahr -
zehnten geführten Gespräche mit ihm waren sehr 
lehrreich und mit seiner humorvollen Art konnte er 
die Menschen in seinen Bann ziehen. Mit großer 
Dankbarkeit denke ich immer wieder sehr gerne an 
die mit ihm gemeinsam verbrachte Zeit zurück. 
Unsere letzte Begegnung wird mir stets in herzlicher 
Erinnerung bleiben. Non obliviscar tui! (Sylvia 
Leitner, Bibliothek, kärnten.museum). 
 
Seine akribisch recherchierten wissenschaftlichen 
Beiträge und sein trockener Humor werden mir in 
Erinnerung bleiben (Dr. Brigitte Ponta-Zitterer, 
Abteilung für Kunstgeschichte, kärnten.museum). 
 
Friedrich Leitner wird mir stets als offener und fröh-
licher Mensch in Erinnerung bleiben. Er war ein 
Direktor für alle Mitarbeiter:innen und hatte nicht 
nur ein offenes Ohr für die Arbeiter:innen im Haus, 
sondern unterstützte auch ihre Anliegen und setzte 
diese um (Herbert Balo-Dritschler, Tischler und 
Betriebstrat, kärnten.museum). 
 
Ich bedanke mich bei Friedrich Wilhelm Leitner für 
seine freundschaftliche und wertschätzende Art, 
die es mir ermöglichte, zahlreiche Projekte erfolg-
reich abzuschließen (Leopold Ehrenreicher, 
Restaurierung, kärnten.museum). 
 
Nur dank des großen persönlichen Engagements 
von Direktor Dr. Friedrich Wilhelm Leitner konnte 
2003 jener Teil des keltischen Waffenfundes vom 
Förker Laas-Riegel bei Nötsch im Vorfeld einer 
Auktion erworben werden, der zu einem Sammler 
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nach Berlin gelangt war. Eine Präsentation des 
nunmehr im Landesmuseum für Kärnten vereinten 
Gesamtfundes erfolgte schon 2004. Der 
Weihefund ist europaweit einzigartig, der Erwerb 
des Berliner Teiles dementsprechend hoch einzu-
schätzen (Univ. Doz. Dr. Paul Gleirscher, Leiter 
Abteilung Ur- und Frühgeschichte, kärnten.muse-
um). 
 
Seine Mitarbeiter:innen lagen ihm sehr am Herzen. 
Mit seiner menschlichen, wertschätzenden Art 
hatte er immer ein offenes Ohr für ihre persönli-
chen Anliegen. Insbesondere für die wenigen 
„Oberkärntner:innen“ im Team des Landesmu -
seums hatte Friedrich Leitner – der „Stockenboier“ 
– immer eine grundlegende Sympathie des 
Miteinanders (Mag. Caroline Steiner, Wirtschaft -
liche Geschäftsführerin, kärnten.museum). 
 
Mit der Gründung des Fördervereins Rudolfinum 
des Landesmuseums für Kärnten im Jahre 2002 
hat Dr. F.W. Leitner den Grundstein für eine dauer-
hafte ideelle und finanzielle Unterstützung des 
Hauses durch die Vereinsmitglieder gelegt. Diese 
Mittel helfen dem Museum bei der Finanzierung 
wichtiger Ankäufe, bei baulichen Investitionen, bei 
der Ausweitung wissenschaftlicher Aktivitäten und 
der Verein wirkt unterstützend beim Dialog des 
Landesmuseums mit der Öffentlichkeit: Dafür ist 
Dr. Leitner herzlichst zu danken! Persönlich wird er 
als äußerst respektvoll und anerkennend im 
Umgang mit seinen Mitarbeiter:innen in Erinnerung 
bleiben (Dr. Ute Brinckmann-Blaha, Direktions -
assistenz, kärnten.museum).  
 
In Direktor Dr. Friedrich Leitner verbleibt die Er -
innerung an einen stets wohlwollenden, herzlichen 
Menschen, dem Kärnten ein tiefes, reflektiertes 
Bekenntnis war. Er hat unser Geschichtsbild unge-
mein erweitert und die Forschenden und 
Gestaltenden im Hause stets uneigennützig und 
fachübergreifend gefördert (Univ.-Doz. Dr. Heimo 

Dolenz, Leiter der Abteilung Provinzialrömische 
Archäologie und Feldforschung, kärnten.museum). 
 
Mit den eindrücklichen Worten (anlässlich meines 
Bewerbungsgesprächs) „ ... sind Sie sich sicher, 
dass Sie diese Stelle überhaupt haben wollen? Ich 
warne Sie! ...“ begann eine Zusammenarbeit, ge -
prägt von Offenheit, Dynamik, Kreativität und Wert -
schätzung, aus der sich rasch eine Freundschaft 
entwickelte. Fritz verdanke ich nicht nur profunde 
Einblicke in die Museumswelt sensu lato, sondern 
auch die Möglichkeit, daraus zu lernen (Mag. Dr. 
Roland K. Eberwein, Leiter der Abteilung Botanik, 
kärnten.museum). 
 
Mein Leben hat durch Fritz Leitner eine völlig ande-
re Wendung genommen. Durch seine Mithilfe 
konnte mein beruflicher Lebenstraum im Jahr 
2004 in Erfüllung gehen – vom beamteten 
Naturschutz in die zoologische Abteilung des 
Landesmuseums. Waren zoologische Samm lun -
gen vorher immer eine Privatsache, so konnte mit 
meiner Über nahme in die zoologische Abteilung 
des kärnten.museum mein „Hobby“ zum Beruf ge -
macht werden. Ohne die Unterstützung des dama-
ligen Direktors Fritz Leitner wäre das undenkbar 
gewesen. Auch wenn er fachlich von einer ganz 
anderen Richtung geprägt war, so zeigte er sich 
trotzdem auch offen für völlig andere Fachbe -
reiche, sodass auch zoologische Präsentationen 
im damaligen Landesmuseum zum Standard wur-
den. Es erfüllt mich heute noch mit Stolz, dass er 
trotz bevorstehender Pensionierung noch die von 
mir kuratierte Schmetterlingsausstellung im Jahr 
2008 eröffnet hat. In dauerndem positiven Ge -
denken (Dr. Christian Wieser, Leiter der Abteilung 
Zoologie, kärnten.museum).
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Abb. 7: Direktor Dr. Friedrich Wilhelm Leitner  
(*15. August 1945 – †16. Oktober 2022)
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